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■■ Was war los im Köhlergrund in Grünenplan

www.koehlergrund-seniorenzentrum.de

Rückblick auf unser Jubiläum
25 Jahre Grundsteinlegung Köhlergrund Seniorenzentrum

10 Jahre Zugehörigkeit Unternehmensgruppe Burchard Führer 

Bei strahlendem Sonnenschein 
feierten wir mit Bewohnern, 
Angehörigen, und zahlreichen 
Gästen von Nah und Fern, Ver-
einen, Wirtschaft und Politik 
ein großartiges Fest. 
Eröffnet wurde das Jubiläums-
fest mit einem Gottesdienst. 
Pastor Argow überreichte un-
serer Einrichtungsleiterin Frau 
Heike Stucke ein besonders 
kleines, wertvolles Glaskreuz – 
hier in Grünenplan hergestellt 
– mit Worten der Anerkennung 
für unsere Arbeit mit den Se-
nioren. Besonders hob er die 
freundliche, offene, gastfreund-
liche und familiäre Atmosphäre 
des Köhlergrundes hervor. 
Frau Heike Stucke und Haus-
meister Heinrich Block, alias 
Comedy-Künstler Pedro Prü-
ser aus Hannover, begrüßten 
alle Anwesenden mit launigen 
Worten und übergaben das 
Wort an unsere Landtagsabge-
ordnete Sabine Tippelt. 

Frau Tippelt brachte in ihren 
Grußworten und Blumenge-
schenken die Wertschätzung 
und Achtung vor den Pfle-
gekräften und der Philosophie 
des Hauses zum Ausdruck. Sie 
zeigte Verbundenheit mit der 
Initiative »Stricken mit Herz«, 
lobte dieses Ehrenamt und hob 
vor allem den sozialen Gedan-
ken hervor.
Der nächste Festredner war 
Herr Dr. Eike Schmedes, Ge-
schäftsführer der Burchard 
Führer GmbH. In Streifenlich-
tern ließ er die Zugehörigkeit 
des Köhlergrundes zur Unter-
nehmensgruppe an den Zu-
hörern vorbeiziehen. Dr. Eike 
Schmedes begrüßte mit an-
erkennenden Worten die Ent-
wicklung, Leitung und Pflege-
leistung des Köhlergrundes. 
Abschließend gab es eine Torte 
mit Jubelzahlen und Logo, die 
gemeinsam von unserer Ein-
richtungsleiterin und dem Ge-

schäftsführer angeschnitten 
wurde. 
Nach der Kaffeetafel konnten 
die Anwesenden die Infostän-
de besuchen, der Musik lau-
schen, den Tanz der »Grünen-
planer Wildcats« bestaunen, 
den Walk Acts von Hausmeis-
ter Heinrich zusehen, Er-
innerungsfotos mit der Foto-
box erstellen und das Fest 
mit einem guten Essen und 
zahlreichen Gesprächen aus-
klingen lassen. Für die Kinder 
gab es neben der Hüpfburg, 
Spiele von und mit »Stricken 
mit Herz« und Schminken von 
Bianca aus dem Kindergarten 
Zwergenhaus. 
Wir bedanken uns bei allen 
Mitarbeitern, Bewohnern und 
Gästen, sie alle erst machten 
das Fest zu dem, was es sein 
sollte und wofür der Köhler-
grund steht: 

Eine Lebens- und Begegnungs-
stätte für Jung und Alt.

Räume zum Leben, mit Lebens-
freude zum Fühlen!

Jeder war und ist wichtig! 
Gemeinsam sind wir stark für 
unsere Bewohner, Angehörige 

und Gäste!




